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Französisch-Kongo, einen Teil der Somaliküste, die Inseln: Madagaskar,
Rsunion, Komoren, Mayotte; 2. in Asien: In Vorderindien: Pondichsry,
Karikal, Uanaon, Chandernagor, Mahs, in Jndochina: Kambodscha, Chochin-
china, Annam, Ober- nnd Unterlaos, Tonkin, das chinesische Pachtgebiet
Kwang-tschou-wang; 8. in Nordamerika: die Inseln St. Pierre, Miquelon;
4. in Weftindien: Inseln Martinique, Guadeloupe; 5. in Südamerika:
Guayana; 6. in Ozeanien: Inseln: Kergnelen, St. Panl, Neu-Amsterdam,
Neukaledonien, Loyalty-, Chestersield-, Wallis-, Fntuna- und Alosiiuseln,
Tahiti, Tuamotu-, Marquesas-, Tubai-, Gambier-, Clippertoninseln und
Inseln unter dem Wiude.

Nächst Großbritannien ist jetzt Frankreich die größte Kolonialmacht
der Erde.

Der Franzose ist lebendig, arbeitsam, anstellig und schnell von Be-
griffen; er ist tapfer und opferfreudig in der Verteidigung seines Vater-
landes und seiner Ehre, die er über alles hoch hält, fein uud gewandt im
geselligen Umgange, zuverlässig in seiner Arbeit, auf die er stolz ist, sparsam
im ganzen, freigebig, wenn es gilt Hobes, Edles nnd Gutes zu schaffen.
Werden Ruhmsucht, Eitelkeit uud Überhebung als Fehler der Franzosen be-
zeichnet, so sind dies Fehler, in welche jedes Volk leicht verfällt, wenn es
auf eine ruhmreiche Vergangenheit zurückblicken kann. — Bei einer groß¬
artigen Entfaltung aller Wissenschaften ist leider */z des Volkes ohne Schnl-
bildung. — Die Mehrzahl der Franzosen bekennt sich zur katholischen Kirche.

Beantworte schriftlich folgende Fragen:
~r~\. Zwischen welchen Breitengraden liegen Österreich und Frankreich? J£*. kernte

10 Städte aus Frankreich. Z. Welche Produkte hat Frankreich mit Österreich gemeinsam?
Nenne 4 Städte aus der Schweiz. Wie heißt die westlichste Seestadt Frankreichs?

6. Welche Flußtäler sind wichtig a) in der Schweiz, b) in Frankreich? 7. Welcher
Fluß fließt sowohl a) in der Schweiz und Frankreich, b) in der Schweiz und Österreich?
8. Welche Sprachen spricht man a) in Österreich, b) in der Schweiz?

§ 5. Großherzogtum Luxemburg.
(Seit 1890 selbständig.)

Größe: 2586  km, 246,469 E.

Das Großherzogtum liegt zwischen dem Königreiche Preußen (Rhein-
Provinz), der Republik Frankreich nnd dem Königreiche Belgien.

Der Hauptfluß ist die Mosel, welche einen Teil der Ostgrenze be-
rührt, während die Sauer, ein Nebenfluß der Mosel, das Land von Westen
nach Osten durchfließt.

Gebirge: Ausläufe der Ardennen, besonders der „Eisling", bilden
das hügelige Gelände des Landes.

Die Bevölkerung ist deutsch uud durchweg katholisch. Ackerbau und
Viehzucht bilden die Beschäftigung. Hauptstadt ist Luxemburg, 21,000 E.,
felsig, aber malerisch gelegen nnd Knotenpnnkt von vier Eisenbahnen. Un-
mittelbar an der preußischen Grenze liegt an der Sauer das Städtchen
Echternach, bekannt durcb die am Dienstag nach Pfingsten stattfindende
Springprozession.


